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Die Zeiten ändern sich. Das ist klar. Und mit ihnen verändert sich auch die Arbeitswelt. Wie
kaum eine andere Branche steht die Metall- und Elektro-Industrie (M+E-Industrie) für High-
tech und Innovation. Kein Wunder also, dass sich Arbeitsumgebungen, Arbeitsbereiche und
die Berufsausbildung ebenso rasant weiterentwickeln wie die Produkte selbst. 
Modernste Technik passt sich immer mehr den Bedürfnissen der Menschen an. Das Gleiche
gilt für die Arbeit: Maschinen übernehmen mittlerweile viele Aufgaben, die früher noch von
Hand erledigt werden mussten. Und wo früher Abläufe starr und verplant waren, zählen
heute Flexibilität und Offenheit.
Es gab eine Zeit, da hatte der Meister uneingeschränkt die Hosen an; heute arbeitet der
Facharbeiter innerhalb seines Teams selbstständig und ist für seine Arbeit verantwortlich.
Und: Wer rastet, rostet. Fachkräfte haben heute die Chance, sich durch Fortbildungen stän-
dig weiterzuentwickeln und auf der Karriereleiter nach oben zu klettern.
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Wie sah die Facharbeit in der
M+E-Industrie früher aus und welche
Aufgaben haben sich verändert?
Finde die jeweiligen Begriffspaare und
ordne sie der richtigen Spalte zu. 
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STARRE ARBEITSZEITEN

MEISTER GIBT ANWEISUNGEN FÜR DIE
GEPLANTEN AUSFÜHRUNGEN 

TEAMLEITER PLANT, GIBT ANWEISUNGEN

UND KONTROLLIERT

QUALITÄT WIRD VON ANDEREN
KONTROLLIERT

MEISTER VERTEILT
DIE AUFGABEN

SELBSTVERANTWORTLICH
FÜR QUALITÄT 

SELBSTVERANTWORTLICH
FÜR TERMINE

TERMINE WERDEN KONTROLLIERT

MEISTER BEHEBT STÖRUNGEN

BETEILIGUNG AMKOSTENMANAGEMENT 

SELBSTSTÄNDIGES PLANEN DER ARBEIT 

MEISTER HAT MATERIAL- UNDWERKSTOFFKOMPETENZ

VORGEGEBENE ARBEITSPLÄNE

SELBSTSTÄNDIGE REAKTION

AUF STÖRUNGEN

SELBSTVERANTWORTLICH

FÜR MATERIALIEN UND WERKZEUGE

FLEXIBLE ARBEITSZEITEN

ARBEITSAUFTEILUNG IM TEAM

MEISTER IST FÜR KOSTEN VERANTWORTLICH
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